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Spanien zeigt: Eine andere Migrationspolitik 
ist möglich. Die Regierung regularisiert 
zurzeit Hunderttausende Sans-Papiers 
und erteilt ihnen damit eine Aufenthalts-
bewilligung sowie eine Arbeitserlaubnis. Ein 
pragmatischer Schritt, der Realitäten an-
erkennt und Rechte stärkt.

Wer hier lebt, gehört dazu.

Autonome Schule Zürich
In der Autonomen Schule Zürich (ASZ) 
können Menschen mit prekärem 
Aufenthaltsstatus ihre eigene Mutter-
sprache lehren und gleichzeitig die 
deutsche Sprache erlernen. Es gibt 
weitere, wechselnde Kurse. Die 
ASZ ist auch ein Begegnungsort für 
Migrant:innen und Einheimische 
und sie beteiligt sich immer wieder 
politisch im öffentlichen Diskurs für 
grundlegende Menschenrechte.

Startnummern 
Werden am Tag des Laufs ab 09:15 Uhr ausgegeben. 

Startzeiten
1. Start 10:00 Uhr – Anmeldung bis 09:45 Uhr  
2. Start 11:00 Uhr – Anmeldung bis 10:45 Uhr  
3. Start 12:30 Uhr – Anmeldung bis 12:00 Uhr  
4. Start 13:30 Uhr – Anmeldung bis 13:00 Uhr

Sonstiges 
Eine Runde entspricht 400 Metern. Verpflegung, Garderobe, Duschmöglichkeit und Wertsachendepot  sind vorhanden.

Verein Lauf gegen Rassismus

Kalkbreitestrasse 8 

8003 Zürich 
laufgegenrassismus.ch

Auch in der Schweiz leben und arbeiten 80’000 
bis 300’000 Sans-Papiers – in Haushalten, auf 
Baustellen, in der Landwirtschaft oder in der 
Gastronomie. Sie sind Teil unserer Gesellschaft, 
doch ihre Rechte bleiben ihnen verwehrt.

Die aktuelle Situation ist für die Betroffenen:

Wir fordern eine kollektive Regularisierung 

von Sans-Papiers – und Spanien beweist:

Diese Lösung ist weder utopisch noch 
radikal – sondern machbar und ein Gewinn 

für alle.

Setzen wir uns für Rechte und Würde für 
alle ein – beim Lauf gegen Rassismus, auf 
der Strasse und in der Politik.

Sans-Papier Anlaufstelle Zürich (SPAZ)
Die SPAZ berät Migrant:innen ohne 
geregelten Aufenthaltsstatus in recht-
lichen und sozialen Fragen und unter-
stützt sie bei der Wahrnehmung ihrer 
Grundrechte. Als Fachstelle betreibt 
die SPAZ auch Sensibilisierungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit und setzt sich 
politisch für die Verbesserung der 
Situation von Sans-Papiers ein.

Freiplatzaktion Zürich
Die Freiplatzaktion setzt sich für die Wahrnehmung und Durchsetzung der Rechte von geflüchteten bzw. migrierten Menschen und ihre Angehörigen ein. Sie bietet eine professionelle und un-abhängige Rechtsberatung an, leistet Öffentlichkeitsarbeit und engagiert sich in politischen Projekten.

SAH Zürich – Fachstelle impuls
Die Fachstelle impuls bietet nieder-
schwellige Rechtsberatungen im Arbeits- 
und Arbeitslosenversicherungsrecht, Unter-
stützung und Beratung bei Schwierigkeiten 
mit Arbeitszeugnissen, beim Umgang mit 
Stellenlosigkeit und im Bewerbungsprozess, 
wie das Erstellen des Bewerbungsdossiers 
sowie das Einüben von Vorstellungs-
gesprächen für Menschen mit wenig 
Deutsch- oder IT-Kenntnissen. Sie leistet 
damit einen wichtigen Beitrag zur beruf-
lichen und sozialen Integration.

Anmeldung
Startgeld mit dem beiliegenden Einzahlungsschein  

überweisen oder online anmelden auf  

www.laufgegenrassismus.ch.

Sponsor:innen
Läufer:innen und Teams suchen sich in den Wochen 
vor dem Lauf selbständig Sponsor:innen, füllen die 
Sponsor:innenliste gut lesbar in Blockschrift aus und 
geben sie vor dem Start bei uns ab. Alternativ können die 
Sponsor:innen auch auf www.laufgegenrassismus.ch erfasst werden. Wir stellen den zugesagten Unterstützungsbei-
trag nach dem Lauf bei den Sponsor:innen in Rechnung. 
Gesponsert wird als Pauschalbetrag oder pro gelaufener 
Runde. Bei Teams werden alle Runden aller Team-
mitglieder addiert. Ein Sponsoring einzelner Team-
mitglieder ist nicht möglich!

Startgeld
Fr. 25.– Normalverdienende bei Überweisung bis zum 11. Sept. 2026 
Fr. 35.– bei späterer Anmeldung und/oder Bezahlung vor Ort 
Fr. 15.– Auszubildende / wenig Verdienende 
Fr. 	 5.– Kinder unter 14 Jahren 
Fr. 50.– Teams (max. 6 Personen), bitte bis 11. Sept. 2026 anmelden!

Kollektive Regularisierung jetzt –  
auch in der Schweiz

	— ausbeuterisch, weil fehlender Zugang  zu Rechten prekäre Arbeitsbedingungen  begünstigt
	— unsicher, weil ein legaler Status kaum 

erreichbar ist.
	— ungerecht, weil Menschen ausgeschlossen werden, obwohl sie unsere Gesellschaft  mittragen.

Zwischen 12:00–12:30 Uhr: 
Spannende Rede zu obigem 

Thema.


